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Vortragsüberblick

§ Vehikeltheorie: Vom
Interessensthema zur Technik

§ Beispiele für die Umsetzung
der Theorie (Musik, 
Fernsehserien, 
Umweltthemen, Mode)

§ Didaktische Konzepte aus
dem Projekt Kids4Wearables

§ Evaluationsergebnisse: 
Bringt es etwas?



Vehikeltheorie – die theoretische Basis

§ Demokra(sierung von Technikbildung
§ Technologisch konsEtuierte GesellschaH

§ Technikbildung für alle (Geschlechter)
§ SchulorganisaEonsgesetz-Novelle vom 24.4.2012 (§ 21b) und 

Lehrplanverordnung vom 30.5.2012 + 
Schulrechtsänderungsgesetz 2016 BGBl. I Nr. 56/2016 für 
allgemein bildende höhere Schulen

à gemeinsamer Gegenstand „Technisches und Tex(les 
Werken“

§ Wahlentscheidungen entlang geschlechterstereotypen 
Rollenvorstellungen enYällt

§ Technisches Werken als Basis für technologische 
Kompetenz



Vehikeltheorie 
(Thaler & Zorn 2010; Thaler & Hofstätter 2012, 2019)

§ MINT-Fächer sprechen nicht alle Schüler*innen 
gleichermaßen an
§ Fehlende Lebenswelt- und relevante Problemorientierung im 

Unterricht
§ Mangelnde Selbstwirksamkeitserwartungen 
§ Angst vor MINT-Fächern



Vehikeltheorie (Thaler & Zorn 2010; Thaler & 
Hofstätter 2012, 2019)

§ MINT-Fächer sprechen nicht alle Schüler*innen 
gleichermaßen an
§ Fehlende Lebenswelt- und relevante ProblemorienEerung im 

Unterricht
§ Mangelnde Selbstwirksamkeitserwartungen 
§ Angst vor MINT-Fächern

à Deutet das einen 
Geschlechterunterschied an?



Technikinteresse intersekYonal betrachtet

§ Volksschulkinder aller 
Geschlechter interessieren 
sich für Technik

§ Pubertät ändert vieles
§ Technikinteresse bleibt 

gleich bzw. steigt bei 
manchen Jungen

§ Technikinteresse sinkt bei 
vielen Mädchen



Vehikeltheorie (Thaler & Zorn 2010; Thaler & 
Hofstätter 2012, 2019)

§ Ansetzen an Jugendinteressen:
§ Musik
§ Fernsehserien
§ Umwel^hemen
§ Mode
§ …

§ Jugendliche als Expert*innen
§ KooperaEon auf Augenhöhe
§ Gemeinsam forschen, erarbeiten
§ Jugendliche bringen ExperEse ein (à Reverse Mentoring)



Beispiel: Engineer Your Sound!

Materialien auf Sparkling Science: 
https://www.sparklingscience.at/de/show.html?--
typo3_neos_nodetypes-page[id]=18

https://www.sparklingscience.at/de/show.html?--typo3_neos_nodetypes-page%5Bid%5D=18


Beispiel: transFAIRmation

Projektblog:
h^p://transfairmaEon.blogspot.com

http://transfairmation.blogspot.com/


Beispiel: useITsmartly

Didaktische Guidlines zur
Green IT Peer-Ausbildung:
https://www.ifz.at/sites/default/files/2019-
11/Guideline_IT-Peer%20Education_DE.pdf

https://www.ifz.at/sites/default/files/2019-11/Guideline_IT-Peer%20Education_DE.pdf


Beispiel: Kids4Wearables

Projektwebseite: 
h^ps://www.akademietraunkirchen.com/k
ids4wearables.html

https://www.akademietraunkirchen.com/kids4wearables.html


Didaktische Konzepte aus Kids4Wearables

Vehikeltheorie vs. 
Technikorientierung

Didaktische Konzepte:
https://www.researchgate.net/publ
ication/336903309_Mit_Mode_zur
_Technik_Didaktische_Anregungen
_aus_dem_Projekt_Kids4Wearables

https://www.researchgate.net/publication/336903309_Mit_Mode_zur_Technik_Didaktische_Anregungen_aus_dem_Projekt_Kids4Wearables


Evaluationsergebnisse: Bringt es etwas?

1. Schulexterne Personen werden von Schüler*innen und 
Lehrer*innen als Bereicherung des Unterrichts und 
mo(vierend erlebt. 
§ Diese Effekte nicht nur geballt zu einem Zeitpunkt, sondern 

aufgeteilt über den gesamten Lernprozess staminden zu 
lassen, ist eine LekEon, die in Kids4Wearables gelernt wurde.

2. Konsequentes Teamteaching trägt zum Erfolg der 
ergebnisoffenen, prozessorien(erten Didak(k des 
Vehikelansatzes („Von der Idee zur Technik“) bei.
§ Es sei eine Überforderung der Lehrenden hierzulande, wenn 

sie alles alleine machen müssten, gerade im Technik-/Labor-
Bereich naturwissenschaHlichen Unterrichts, so Franz Rauch,
Vorstand des InsEtuts für Unterrichts- und Schulentwicklung 
der Alpen-Adria Universität Klagenfurt im Experteninterview.



EvaluaYonsergebnisse: Bringt es etwas?

3. Mit kleineren Kindern (Volksschulen) und  engen 
Rahmenbedingungen an Schulen (nur 1 Stunde pro 
Woche, kein Teamteaching etc.) ist das 
produktorientiertere Konzept („Von der Technik zur 
Idee“) besser machbar.
§ „Wir machen einen Rucksack!“ à weil sie ihren Kindern 

machbare Erfolgserlebnisse ermöglichen wollten
4. Die Mehrheit der 129 Kinder und Jugendlichen 

zwischen 6 und 15 Jahren brachten sich aktiv und 
gestalterisch ein, um ein eigenes Kleidungsstück 
(zunächst aus Papier, später dann “Wearables“) zu 
kreieren. 



Evaluationsergebnisse: Bringt es etwas?

5. Als besondere Highlights des Projektes Kids4Wearables 
benannten die Lehrenden:
§ Die große Begeisterung, MoEvaEon, Freude, KreaEvität und 

Geduld der Kinder. 
§ Das neu gewonnene Interesse an 

naturwissenschaHlichen/technischen Lerninhalten (z.B. 
Stromkreis).

§ Dass Kinder ohne Vorkenntnisse, unterschiedlichen Alters und 
aus unterschiedlichsten Schultypen technologische Fähigkeiten 
erlangten, die sie sogar an andere Kinder weitergeben können.

§ Die vielfälEgen Workshops, besonders der e-TexEle-Workshop 
für Lehrende hat diesen viel Spaß gemacht.



Evaluationsergebnisse: Bringt es etwas?

6. In der statistischen Auswertung des Technikinteresses 
zeigt sich, dass in der Volksschule kein 
Geschlechterunterschied, in der neuen Mittelschule 
jedoch ein signifikanter Geschlechterunterschied 
besteht.

à Mädchen, Buben und Technik: „Nur kein Drama 
bitte!“: Link

https://www.eltern-bildung.at/expert-inn-enstimmen/maedchen-buben-und-technik-nur-kein-drama-bitte/


EvaluaYonsergebnisse: Bringt es etwas?

6. Alle Kinder konnten 
Technikkompetenzen 
gewinnen:
1 = Die Kinder haben einen ersten 
Einblick bekommen.
2 = Die Kinder haben einen Einblick 
bekommen und verstehen worum es 
geht.
3 = Die Kinder haben einen Einblick 
bekommen, verstehen worum es geht 
und können es selbständig machen.
4 = Die Kinder haben Einblick 
bekommen, verstehen worum es 
geht, können es selbständig machen 
und können es anderen erklären.
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In Kids4Wearables haben SchülerInnen …



EvaluaYonsergebnisse: Bringt es etwas?
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Vergleich der vermi8elten technologischen Kompetenzen nach didak>schem Konzept

"Von der Idee zur Technik" "Von der Technik zur Idee"



Kontakt und weitere Informationen

Podcast von Birgit Hofstäher & 
Anita Thaler „Gute Technikbildung“:
h^ps://cba.fro.at/480781

h^ps://www.ifz.at/team/anita-thaler

https://cba.fro.at/480781
https://www.ifz.at/team/anita-thaler

